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Pulver

Im Alpenland Schweiz erhebt
sich ein Berg von mehr als
14 OOO Tonnen Milchpulver (die
EWG soll sogar auf 900 000 t
sitzen!). Wenn das Pulver nur
nicht feucht wird!

Spirale

Seit 1970 haben sich die Spitaltarife

verdoppelt. Was zu
ertragen wäre, wenn sie nicht
schon damals zu hoch gewesen
wären

Sport

Uschi Meyer, der bekannten
Sprinterin (Rekord über 400
Meter), ist der Start als erste
Moderatorin für Sportsendungen

des Schweizer Fernsehens
geglückt.

Die Odermatt-Odyssee

Basels Fussballdenkmal Karl
Odermatt verliess den FC Basel
und ging zu den YB nach Bern.
Aus Karli wurde Käru, und die
Basler Schnitzelbankdichter
wetzen jetzt schon ihre Federn.

Selbstzweck

Im Fundbüro eines Shoppingcenters

stellt man fest: «Nicht
selten lassen die Leute sogar
ihre Einkäufe liegen; viele
Fundsachen werden nie
abgeholt.»

Wende

Wegwerfjahrelang hat es sich
nicht mehr gelohnt, billige
Rohstoffe mit teuren Arbeitskräften

zu verwerten. Jetzt
bemühen sich willige Arbeitskräfte
wieder um verwertbare
Rohstoffe.

Was nicht mehr gestohlen
wird
Weil immer mehr seltene Vögel
aus Zoos gestohlen wurden, hat
man die «Eulenburg» im Basler
Zolli mit einer Alarmanlage
gesichert.

Nomen

Eine neue Rosenzüchtung wurde
«Zirkus Knie» getauft. Sehr

richtig: Treibt jedes Jahr neue
Blüten!

Emannzipation

Die Berner Regierung ist
dagegen, dass Männer den Beruf
des Kindergärtners ergreifen
wollen.

Das Wort der Woche

«Komiteeitis» (Titel eines Artikels

des Forums Jugend und
Armee, der sich mit den
Soldatenkomitees auseinandersetzt).

OAU-Gipfel
Die Zwistigkeiten unter den
Regierungen spalten die
afrikanischen Länder in zwei Lager.
OAU Ohnmacht Afrikanischer

Uneinigkeit.

Ordnung

Der österreichische Autor Jörg
Mauthe drückte in einer
Diskussion den Wunsch aus, dass
Oesterreich ein Land der Ordnung

sei. Auf die Frage, was er
sich darunter vorstelle, lautete
die Antwort: «Ordnung heisst,
wenn man in einem Gasthaus
ordentlich bedient wird, in ka
Demonstration rennt und von
kan Wasserwerfer dawischt
wird.»

Indien

Der Kongress tanzt. Nach
Indiras Pfeife.

Die Frage der Woche

In einem Leserbrief fiel die
Frage: «Welcher Hund kaut
Kaugummi und spuckt ihn
einfach auf die Strasse?»

Das Zitat

Viele, die ihrer Zeit vorausgeeilt
waren, mussten auf sie in

sehr unbequemen Unterkünften
warten. Stanislaw Jerzy Lee

Der Pulverturm als Künstleratelier
Die Turmstube des Artillerievereins im Pulverturm Zofingen kann sich

nicht über Mangel an prominenter «Gastig» beklagen. Im Gästebuch figuriert
alles, was in der Schweiz Rang und Namen hat. Die Atmosphäre dort oben,
hoch über den Dächern, ist aber auch besonders für geistigen «Höhenflug»
geeignet; das kann jeder bezeugen, der schon in fröhlicher Gesellschaft Gast
war. Auf Einladung der Kunstkommission Zofingen sind gegenwärtig vier
Nebelspalter-Karikaturisten hier, um sich im Jahr der Denkmalpflege der
Stadt Zofingen «anzunehmen». René Fehr, Christoph Gloor, Peter Hürzeler
und Fredy Sigg sind eifrig am Werk, um uns unsere Stadt in einer Nebelspal-
ter-Sondernummer zu verewigen. Diese Ausgabe wird am 27. August erscheinen,

gleichzeitig mit einer Ausstellung der Karikaturen, die von Interessenten
erworben werden können. Einstweilen wünschen wir der fröhlichen Künstlergruppe

einen anregenden Aufenthalt in ihrem Atelier, das mit Begeisterung
bezogen wurde.

Auf dem Bild von links nach rechts, beim Aufstieg zum Pulverturm:
Christoph Gloor, Fredy Sigg, René Fehr und Peter Hürzeler. «Zofinger Tagblatt»

Von höherer Warte aus

«Je höher die Warte, um so umfassender die Aussicht», sagten sich die vier
Karikaturisten, die für ein paar Tage den Zofinger Pulverturm zum Musenturm

umfunktionierten. Hoch über den Dächern der Nikiaus-Thut-Stadt - aus
angenehmer Distanz - versuchen René Fehr, Peter Hürzeler, Fredy Sigg und
Christoph Gloor (von links nach rechts) ihre eigenen Ansichten über den
Bezirkshauptort zu entwickeln. Es dürften dies sicherlich kritisch-heitere
Ansichten sein, die da für eine Nebelspalter-Sondernummer mit Stift und Pinsel
festgehalten werden. Die Zofinger Kunstkommission - nie verlegen um originelle

Ideen - hat die vier weltbekannten Cartoonisten eigens zum Jahr der
Denkmalpflege eingeladen, damit diese auf dem Blatte festhalten können,
dass Zofingen kein verstaubtes Museumstädtchen sein will.
(Photos R. Pletscher) «Aargauer Tagblatt»

Am nächsten Mittwoch erscheint die
Sondernummer Denkmalpflege und Heimatschutz
mit der Beilage: Zum Beispiel Zofingen
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